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Der Fall Charlottenburg
Soziale Stiftungen im städtischen Kontext (1800-1950)

Obwohl die Leistungen privater Stiftungen in Kultur und Sozialpolitik seit langem einen
bedeutenden Stellenwert haben, ist über ihre Geschichte bisher wenig bekannt. Vor etwa
100 Jahren erlebte Deutschland geradezu einen Stiftungsboom, von dem besonders die
Städte profitierten. Andreas Ludwig verdeutlicht am Beispiel der Stadt Charlottenburg,
die heute zu Berlin gehört, wie mit Hilfe von Stiftungen, Vereinen und einer auf
Kooperation ausgerichteten Kommunalpolitik den Herausforderungen der sozialen Frage
begegnet wurde. Binnen weniger Jahrzehnte entstand dort nicht nur eine der reichsten
und modernsten Großstädte Deutschlands, sondern zugleich auch eine ausgeprägte
Stiftungslandschaft. Dabei entwickelte sich ein Netzwerk, dessen Konturen und
Wirkungen Gegenstand dieses Buches sind. Der Autor untersucht, wie das heute als
veraltet und starr geltende Instrument der Stiftungen zur Gestaltung der entstehenden
urbanen Ballungsräume genutzt wurde und am Übergang zur modernen
Stadtgesellschaft beteiligt war.
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